Technische Universitat Dresden
Fakultat Physik

Ordnung Uber die Feststellung der Eignung im konsekutiven
Masterstudiengang Organic and Molecular Electronics
(Eignungsfeststellungsordnung OME)

Vom 9. Februar 2019

Aufgrund von 8 13 Abs. 4 und 8 17 Abs. 10 des Gesetzes Uber die Freiheit der Hochschulen im
Freistaat Sachsen (Sachsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SachsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SachsGVBI. S. 3), das zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes
vom 29. April 2015 (SachsGVBL. S 349, 354) geandert worden ist, erlasst die Technische Universi-
tat Dresden die folgende Eignungsfeststellungsordnung als Satzung:
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§1
Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt auf der Grundlage der Vorschriften des geltenden Sachsischen Hoch-
schulfreiheitsgesetzes die Feststellung der besonderen Zugangsvoraussetzungen (Eignungsfest-
stellung) flr den Masterstudiengang Organic and Molecular Electronics an der Technischen Uni-
versitat Dresden.

§2
Zugangsvoraussetzungen

(1) Gemal § 3 der Studienordnung fur den konsekutiven Masterstudiengang Organic and
Molecular Electronics wird jede Bewerberin und jeder Bewerber zugelassen, die bzw. der die er-
forderliche Eignung (Qualifikation) fur das Masterstudium Organic and Molecular Electronics be-
sitzt.

(2) Qualifiziert und damit zugangsberechtigt im Sinne des Absatzes 1 ist, wer

1. einen ersten in Deutschland anerkannten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss auf
einem naturwissenschaftlichen oder ingenieurwissenschaftlichen Gebiet, oder einen anderen
berufsqualifizierenden Hochschulabschluss in einem Studiengang mit vergleichbaren Vor-
kenntnissen insbesondere in Héherer Mathematik nachweist,

2. die sichere Beherrschung der englischen Sprache (C1-Niveau) nachweist. Der Nachweis hat
anhand des Ergebnisses eines international angebotenen Tests (vorzugsweise IELTS: 7.0, TO-
EFL: 550 Punkte) zu erfolgen, sofern Englisch nicht die Muttersprache des Bewerbers ist und

3. den Nachweis der besonderen Eignung zum Studium im Masterstudiengang Organic and
Molecular Electronics gemald § 5 erbringt.

§3
Zugangsausschuss

Die Dekanin bzw. der Dekan der Fakultat Physik setzt auf Vorschlag der Studienkommission
fur den jeweiligen Bewerbungszeitraum einen Zugangsausschuss ein. Er besteht in der Regel aus
zwei Hochschullehrerinnen bzw. Hochschullehrern des zustandigen Fachbereichs. Der Zugangs-
ausschuss entscheidet Uber das Vorliegen der Zugangsvoraussetzungen gemald 8 2 und ent-
scheidet Uber Widerspriche gegen Entscheidungen im Rahmen dieses Verfahrens. DarUber hin-
aus ist der Zugangsausschuss fur die Entwicklung und Veroffentlichung des formgebundenen
Antragsformulars gemal 8 4 Abs. 2 Nr. 1 zustandig.

§4
Antrag und Fristen

(1) Das Formular zur Feststellung der besonderen Eignung ist Bestandteil der formgebunde-
nen Bewerbungsunterlagen zur Immatrikulation und ist frist- und formgerecht einzureichen.
1. Bewerberinnen und Bewerber mit einem in Deutschland erworbenen Hochschulabschluss

(Masterzugangsberechtigung) mussen sich bei folgender Stelle bewerben:

Technische Universitat Dresden

Institut fur Angewandte Physik

Hermann-Krone-Bau

Nothnitzer Str. 61

01187 Dresden

Germany
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Bewerberinnen und Bewerber mit einem im Ausland erworbenen Hochschulabschluss (Mas-
terzugangsberechtigung) mussen sich bei uni-assist e.V. bewerben.

2. Bewerberinnen und Bewerber mit einer Staatsblrgerschaft aulRerhalb der EU, die ihren Hoch-
schulabschluss (Masterzugangsberechtigung) an einer auslandischen Hochschule erbracht
haben, mussen sich fur das Wintersemester bis zum 31. Mai bewerben. Alle anderen deut-
schen und auslandischen Bewerberinnen und Bewerber mussen sich fur das Wintersemester
bis zum 15. Juli bewerben.

(2) Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizuflugen:

1. formgebundener Antrag auf Feststellung der Eignung fur den Masterstudiengang Organic and
Molecular Electronics,

2. amtlich beglaubigte Kopie des ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschlusszeugnisses,

3. amtlich beglaubigte Kopien von zusatzlichen Zeugnissen und Nachweisen, die die besondere
Eignung gemal § 5 Abs. 1 nachweisen,

4. Modulbeschreibung bzw. Beschreibung der Lehrveranstaltungen, welche wahrend des ersten
Hochschulabschlusses erbracht wurden,

5. ein in englischer Sprache verfasster tabellarischer Lebenslauf mit einer Darstellung des Bil-
dungsweges,

(3) Antrage, die nicht vollstandig, form- oder fristgerecht eingehen, sind vom weiteren Verfah-
ren ausgeschlossen.

(4) Liegt zum Zeitpunkt der Antragstellung der Nachweis des ersten berufsqualifizierenden
Hochschulabschlusses (Abschlusszeugnis) gemald Abs. 2 Nr. 2 noch nicht vor, wird die Bewerbe-
rin bzw. der Bewerber auch dann in das Eignungsfeststellungsverfahren nach dieser Ordnung
einbezogen, wenn bereits 80% der durch den Hochschulabschluss erreichbaren Leistungspunkte
auf Grund von abgeschlossenen Modulprifungen oder auch der Abschlussarbeit und ggf. des
Kolloquiums durch Bescheinigung der Herkunftshochschule nachgewiesen werden. Zum Nach-
weis dessen hat die Bewerberin bzw. der Bewerber eine entsprechende Bescheinigung seiner
Hochschule im Original oder in amtlich beglaubigter Kopie vorzulegen. Die Notwendigkeit der
Vorlage aller anderen in Absatz 2 genannten Nachweise mit dem Antrag sowie Absatz 3 bleiben
hiervon unberudhrt.

§5
Nachweis und Feststellung der besonderen Eighung

(1) Die besondere Eignung fir den Masterstudiengang Organic and Molecular Electronics
gemal § 2 Abs. 2 Nr. 3 liegt dann vor, wenn der Nachweis von fundierten Kenntnissen der Grund-
lagen der klassischen Physik mit Mechanik, Elektrodynamik, Optik, Thermodynamik und Quan-
tentheorie sowie gute Kenntnisse Uber den Aufbau der Materie erbracht wurde.

(2) Ob der Nachweis der besonderen Eignung erbracht ist, prift der Zugangsausschuss an-
hand der dem Antrag beigeflgten Unterlagen, insbesondere der Unterlagen gemal3 § 4 Abs. 2 Nr.
3, jedoch nur dann, wenn die Zugangsvoraussetzungen gemald § 2 Abs. 2 Nr. 1 erfullt sind.

§6
Eighungsbescheid

(1) Weist die Bewerberin bzw. der Bewerber die erforderliche Eignung gemaR § 2 nach, erhalt
sie bzw. er einen Eignungsbescheid des Zugangsausschusses. Der Eignungsbescheid dient zur
Vorlage bei dem Immatrikulationsamt/Akademischen Auslandsamt der TU Dresden und stellt die
erforderliche Form des Nachweises der Zugangsberechtigung fir den Masterstudiengang dar. Er
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ist Voraussetzung fur die Immatrikulation in den Masterstudiengang Organic and Molecular
Electronics.

(2) Kann die Bewerberin bzw. der Bewerber die erforderliche Eignung nach 8 2 nicht nachwei-
sen, erteilt der Zugangsausschuss hiertber ebenfalls einen schriftlichen Bescheid, der mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen ist.

(3) Kann die Bewerberin bzw. der Bewerber den erfolgreichen Abschluss tber den gemal3 § 2
Abs. 2 Nr. 1 erforderlichen Hochschulabschluss nicht bis zum Ende der Immatrikulationsfrist dem
Immatrikulationsamt/Akademischen Auslandsamt vorlegen, erfolgt nur eine befristete Immatri-
kulation. Die Dauer der Befristung wird vom Immatrikulationsamt festgelegt. Sie betragt i.d.R. ein
Semester.

§7
Inkrafttreten und Veréffentlichung

Diese Eignungsfeststellungsordnung tritt einen Tag nach ihrer Veroffentlichung in den Amtli-
chen Bekanntmachungen der Technischen Universitat Dresden in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultatsrates der Fakultat Physik der Technischen
Universitat Dresden vom 28. November 2018 und der Genehmigung des Rektorates der Techni-
schen Universitat Dresden vom 22. Januar 2019.

Dresden, den 9. Februar 2019

Der Rektor
der Technischen Universitat Dresden

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Muller-Steinhagen

30



	§ 1 Geltungsbereich
	§ 2 Zugangsvoraussetzungen
	§ 3 Zugangsausschuss
	§ 4 Antrag und Fristen
	§ 5 Nachweis und Feststellung der besonderen Eignung
	§ 6 Eignungsbescheid
	§ 7 Inkrafttreten und Veröffentlichung

